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Erreichbarkeit

Kirchenumgestaltung

MEIN DEIZISAU.SOLIDARISCH. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

bedeutet auch 

….. wir unterstützen beim Lernen. 
Bürgerinnen und Bürger aus Deizisau engagieren sich für alle, die 
Unterstützung benötigen. Alle Angebote sind zusammengefasst auf der 
Website der Gemeinde und sind im Gemeindemitteilungsblatt zu finden. 

Brauchen Sie Unterstützung? Wünschen Sie Entlastung? Dann melden Sie 
sich bei unserem Telefonteam. Gerne bringen wir Sie mit einer Person 
zusammen, die Sie unterstützen wird.  

Kontaktzeiten:   Mo, Mi, Fr 10 bis 12 Uhr 
Di, Do 17 bis 19 Uhr 
Tel. 76216 (mit Anrufbeantworter) 

Wir danken allen Partnern im Solidaritätsnetzwerk:  
der Zehntscheuer, der Evangelischen Kirchengemeinde, der Katholischen Kirchen-
gemeinde, der Nachbarschaftshilfe, den Mobilo-Fahrern und vielen Privatpersonen. 

Erweiterung Besucherzahlen

Bauwagenaktion
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Liebe Leserinnen und Leser,  
 
die Bücherei Deizisau hat nun seit drei Wochen wieder geöffnet          
und dank Ihres vorbildlichen und gewissenhaften Verhaltens bezüglich 
der besonderen Maßnahmen funktioniert der Ausleihbetrieb sehr gut. 
 

Herzlichen Dank dafür! 
 

Ab sofort dürfen sich sechs Kunden zur gleichen Zeit in der 
Bücherei aufhalten, um sich mit Büchern oder anderen Medien zu 
versorgen. An dieser Stelle noch einmal der Hinweis: Unsere Medien 
werden nach der Rückgabe mindestens drei Tage abseits gelagert bevor 
diese wieder zurücksortiert werden. Die Altersbeschränkung bei Kindern 
wird ebenfalls geändert. Grundschulkinder dürfen nun auch wieder 
allein in die Bücherei gehen, um sich Medien auszuleihen  wie alle 
anderen auch mit Mundschutz und mit Korb. 
Herzlichst Ihr BüchereiTeam 
 

Aktuelle Informationen 
 

 
Örtliche Informationen erhalten Sie immer aktuell über unsere Internetseite:  
 

Gemeinde Deizisau 
www.deizisau.de 
 

Weitergehende Informationen zur aktuellen Lage im Zusammenhang mit dem 
Coronavirus finden Sie u.a. auf den folgenden Internetseiten: 
 

Land Baden-Württemberg 
www.baden-wuerttemberg.de 
 

Sozialministerium Baden-Württemberg 
www.sozialministerium.baden-wuerttemberg.de 
 

Landkreis Esslingen  
www.landkreis-esslingen.de 
 

Robert-Koch-Institut 
www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV 
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Stand: 27.05.2020 Änderungen jederzeit möglich. 

Erreichbarkeit  
Gemeindeverwaltung 
 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung sind weiterhin 
gerne für Sie und Ihre Anliegen da. 
 
Gerne können Sie sich vorrangig per Telefon, E-Mail oder Post an die 
jeweiligen Ansprechpartner/innen wenden.  
Sollten Sie sich nicht sicher sein, wer für Ihr Anliegen zuständig ist, erreichen 
Sie uns zentral unter:  
Telefon 07153 7013 – 0  oder per E-Mail an post@deizisau.de  
 
Sofern Ihr Anliegen ein persönliches Erscheinen erfordert, können Sie vorab 
einen persönlichen Termin im Rathaus vereinbaren.  
Durch die Terminvereinbarung können unnötige Wartezeiten vermieden sowie 
eine weitgehend kontaktlose Bearbeitung ermöglicht werden. 
 
Darüber hinaus sind wir am Dienstag- und Donnerstagvormittag von 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr sowie am Dienstagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr auch 
ohne vorherige Terminvereinbarung persönlich im Rathaus für Sie da.  
Bitte beachten Sie jedoch, dass es zu längeren Wartezeiten und abhängig vom 
Besucheraufkommen zu einer vorübergehenden Zutrittsbeschränkung kommen 
kann. Bitte machen Sie daher soweit möglich, auch zu Ihrem eigenen Schutz, 
von einer vorigen Terminvereinbarung Gebrauch. Vielen Dank. 
 
Die an den Zugängen des Rathauses angebrachten Regelungen sind zwingend 
zu beachten, andernfalls kann Ihr Anliegen nicht bearbeitet werden. 
 
Insbesondere möchten wir Sie auf folgende Regelungen hinweisen: 

  Für Personen, die an Erkältungssymptomen oder Fieber leiden besteht ein 
Betretungsverbot. 

  Zu anderen Personen ist ein Mindestabstand von 1,50m einzuhalten. 
  Im Foyer im Erdgeschoss des Rathauses dürfen sich maximal 5 Besucher/innen 

gleichzeitig aufhalten.  
  Der Eintritt ist nur einzeln bzw. maximal zu zweit gestattet. 
  Die allgemeinen Hygieneregeln, insbesondere die Husten- und Niesetikette 

sind einzuhalten. 
  Beim Betreten des Rathauses bitten wir Sie sich die Hände zu desinfizieren. 
  Bitte beachten Sie die Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung. 
  Gerne können Sie sich Ihren eigenen Schreibstift (Kugelschreiber) mitbringen. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltung 

Bürgermeisteramt Deizisau 
Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau 
Telefon: 07153 / 7013-0; Telefax: 07153 / 7013-40
E-Mail  post@deizisau.de
Internet www.deizisau.de

Telefonische Erreichbarkeit 

Mo  08 - 12 Uhr  und 14 - 16 Uhr
Di  08 - 12 Uhr  und 14 - 18 Uhr
Mi   08 - 12 Uhr  und 14 - 16 Uhr
Do    08 - 12 Uhr  und 14 - 16 Uhr
Fr    08 - 12 Uhr 

Vorgezogener Redaktionsschluss KW 24/2020

Aufgrund des Feiertages „Fronleichnam“ am Donners-
tag, 11. Juni 2020 ist in KW 24 bereits am Dienstag,  
9. Juni 2020 um 11.00 Uhr Redaktionsschluss.
Wir bitten um Beachtung!
Gemeindeverwaltung

Ausstellung zum Prozess  
der Kirchenumgestaltung 
 
30.05.2020 – 31.08.2020 
09:00 – 18:00 Uhr 
Katholische Kirche Deizisau  
 
 
Es gibt verschiedene Stationen und Aushänge zum 
Prozess der Kirchenumgestaltung. 
Kommen Sie vorbei, schauen Sie sich die bisherigen 
Ideen an und überlegen Sie gerne mit. 
 
                         

          Alle Vorschläge und Ideen sind   
                     willkommen. 
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Information zum Hauptfest

Liebe Deizisauerinnen und Deizisauer,
leider muss ich Sie darüber informieren, dass das identitäts-
stiftende Deizisauer Haupt- und Kinderfest in diesem Jahr 
aufgrund der aktuellen Situation bedauerlicherweise nicht 
stattfinden kann.
Umso mehr freue ich mich, dass sich die Vertreter der aus-
richtenden Vereine in mehreren Gesprächen, welche von 
einem besonderen Zusammenhalt geprägt waren, auf eine 
langfristige Fortführung des Deizisauer Haupt- und Kinder-
festes verständigt haben.
Folgende Vereine und Abteilungen haben sich bereits er-
klärt, das Deizisauer Haupt und Kinderfestes in den kom-
menden Jahren auszurichten:
2020: Corona-bedingter Entfall
2021: Skiclub Schneesterne e.V.
2022: Musikverein Deizisau e.V.
2023: TSV Deizisau e.V. – Handballabteilung
2024: TSV Deizisau e.V. – Fußballabteilung
2025: TSV Deizisau e.V. – Handballabteilung
Dieses sehr schöne Signal der Kontinuität in Zeiten großer 
Unsicherheit zeigt wieder einmal die enorme Bedeutung 
des ehrenamtlichen Engagements und der herausragenden 
Arbeit in unseren Vereinen und Institutionen. Dafür gebührt 
den ausrichtenden Vereinen unser aller Dank, dass dieses 
Fest, welches die Kultur der Gemeinde Deizisau wie kein 
zweites prägt, auch in Zukunft Bestandteil des gesellschaftli-
chen Lebens in unserer Gemeinde sein wird.
Ihr Thomas Matrohs
Bürgermeister

Sonstige öffentliche Mitteilungen

Der VVS informiert
Seit Beginn der Corona-Einschränkungen Mitte März wurde 
im Busverkehr in ganz Deutschland die vordere Tür gesperrt 
und der Ticketverkauf durch den Fahrer eingestellt. Dies war 
ein notwendiger Schritt zum Schutz des Fahrpersonals und 
der Fahrgäste und als Maßnahme in den Pandemieplänen 
der Verkehrsunternehmen vorgesehen. Nachdem inzwi-
schen in vielen Bereichen des öffentlichen Lebens Lockerun-
gen umgesetzt wurden, soll auch im Omnibusverkehr wie-
der etwas Normalität einkehren.
Daher sollen nach und nach alle Busse mit Trennscheiben im 
Fahrerbereich ausgestattet werden. Der erste Bus mit einer 
solchen Trennscheibe im VVS ist heute der Öffentlichkeit 
vorgestellt worden.
Innerhalb der nächsten Wochen sollen möglichst alle 1.500 
Busse der rund 40 Verkehrsunternehmen im VVS mit Trenn-
scheiben ausgestattet werden. Die Trennscheiben dienen 
dem Gesundheitsschutz von Busfahrer und Fahrgästen. Da-
mit soll der Vordereinstieg beim Bus wieder ermöglicht wer-
den. Außerdem können auch die derzeit gesperrten vorde-
ren Sitzplätze besetzt werden. Und schließlich ist dann auch 
wieder der Verkauf von Tickets durch die Busfahrer möglich.
Der Verkauf von Tickets ist für die Busunternehmen ein wich-
tiger Aspekt zur Einnahmesicherung. Durch den Rückgang 
der Fahrgastzahlen um rund 80 Prozent sind auch die Einnah-
men im VVS eingebrochen. Inzwischen nimmt die Nachfrage 
wieder etwas zu, liegt aber immer noch weit unter dem Nor-
malwert „vor Corona“. Für die Verkehrsunternehmen im VVS, 
insbesondere die privaten mittelständischen Busunterneh-
men, stellt dies eine hohe finanzielle Belastung dar. Trotz der 
drastischen Umsatzeinbußen fahren die regionalen Busunter-
nehmen seit 4. Mai wieder den kompletten Fahrplan. Dadurch 
stellen sie sicher, dass beim Hochfahren des öffentlichen Le-
bens genug Platz in den Fahrzeugen zur Verfügung steht.

Für den Einbau der Trennscheiben hat sich in der Region 
Stuttgart vor allem das Unternehmen Schlienz Tours aus Ker-
nen im Remstal stark gemacht. Schlienz Tours gehört zu den 
größten und leistungsfähigsten mittelständischen Busunter-
nehmen im VVS. Geschäftsführer Erhardt Kiesel von Schlienz 
Tours hat zahlreiche Gespräche zur Genehmigung mit dem 
TÜV stellvertretend für die Busunternehmen geführt.
„Es war eine große Herausforderung, eine Trennscheibe zu 
entwickeln, die eine dauerhafte Zulassung bekommt“, teil-
te Erhardt Kiesel mit. „Der Bus ist das sensibelste Gefährt im 
Zulassungsbereich. Eigentlich dürfen zum Schutz des Bus-
fahrers und damit auch der Fahrgäste gar nichts angebaut 
werden.“ Die Trennscheibe dürfe die Sicht des Busfahrers 
nicht behindern. Er müsse zum Beispiel uneingeschränkten 
Blick auf Kinder oder Gegenstände am Straßenrand haben. 
„Es ist ein ganz spezielles Material gefragt. Plexiglas schei-
det aufgrund von Spiegelungen und anderen optischen Ei-
genschaften, Kratzempfindlichkeit und Haltbarkeit aus. Der 
Prototyp ist nun aus teurerem Sicherheitsglas, wie es auch 
in Auto-Windschutzscheiben verwendet wird. Das vibriert 
nicht so stark und ist auch sehr gut zu reinigen“, erklärt Kie-
sel. Das Glas muss zusätzlich noch auf beiden Seiten entspie-
gelt werden. Der Prototyp ist für Busse des Typs „Citaro“ von 
Mercedes-Benz geeignet, die rund die Hälfte der Busse im 
Linienverkehr im Land ausmachen. Anbauteile für andere 
Bustypen werden entwickelt.
„Unsere wichtigste Aufgabe ist derzeit, dass die Bürgerin-
nen und Bürger wieder Vertrauen gewinnen und in unsere 
Fahrzeuge zurückkehren. Unsere Busse und Bahnen sind 
keine Virenschleudern. Dies haben auch aktuelle Studien 
zur Verbreitung des Coronavirus gezeigt“, betonte VVS-
Geschäftsführer Horst Stammler. Er verweist darauf, dass 
die Verkehrsunternehmen im VVS sehr verantwortungsvoll 
mit den notwendigen Schutz- und Hygienemaßnahmen im 
ÖPNV umgehen. Der Einbau der Trennwände sei ein Beispiel, 
meint der VVS-Geschäftsführer.
Die Trennwände würden in den nächsten Wochen nach und 
nach eingebaut. Bis alle Busse damit ausgestattet seien, wür-
de es allerdings noch einige Zeit dauern. Dies läge an den 
unterschiedlichen Bustypen und den langen Lieferzeiten für 
die Trennwände, infomierte Stammler. Gleichzeitig dankte 
er den Busunternehmen für ihr uneingeschränktes Engage-
ment.
Dort, wo der Ticketkauf beim Busfahrer noch nicht möglich 
ist, sollen Fahrgäste ihr Ticket an den Automaten oder in den 
Vorverkaufsstellen kaufen. „Am besten ist, wenn die Fahrgäs-
te ihr Ticket per Handy kaufen. Das geht am schnellsten, man 
braucht kein Bargeld und beim Einzelticket spart der Kunde 
auch noch Geld“, so Stammler.

VVS-Tickets an den Verkaufsstellen kaufen
Die meisten Verkaufsstellen haben wieder geöffnet
Um die Ausbreitung des Coronavirus einzudämmen und 
die Busfahrer und die Fahrgäste vor einer Ansteckung zu 
schützen, ist der Vordereinstieg bei einem Großteil der Ver-
kehrsunternehmen noch immer nicht möglich. Weil viele 
Verkaufsstellen im VVS jetzt wieder geöffnet sind, empfiehlt 
der VVS seinen Fahrgästen, VVS-Tickets dort zu kaufen.
Die Fahrgäste können voraussichtlich spätestens ab dem 25. 
Mai wieder die Verkaufsstellen der Verkehrsunternehmen 
zum Ticketkauf nutzen. Dazu zählen im Landkreis Esslingen 
das Reisezentrum der Deutschen Bahn am Bahnhof Esslin-
gen, Herrenberg und Plochingen sowie der Servicepoint der 
Städtischen Verkehrsbetriebe (SVE) in Esslingen und die Ver-
kaufsstelle von Omnibus Verkehr Ruoff (OVR) in Kirchheim 
(T). In Kirchheim (T) besteht zudem die Möglichkeit, seinen 
Fahrschein bequem im neuen DB-Videoreisezentrum zu 
kaufen.
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Außerdem dürfen auch Agenturen geöffnet sein, die im Ein-
zelhandel untergebracht sind – diese sind im Folgenden auf-
geführt:
•	 DB-Agenturen: Fox-Tours Reisebüro in Wendlingen,  

„Kiosk zur schnellen Schiene“ in Leinfelden-Echterdingen, 
„Welcome Info Center“ in Echterdingen und „Renates 
Agenturlädle“ in Mettingen

•	 TUI Reise Center „Schlienz-Tours“, Schreibwarengeschäfte 
„Schreib- und Buch-Bock“ und „Toniolo + Gröner“ in Ess-
lingen

•	 Schreibwarenladen „Herrmann“ in Plochingen
•	 Bahnhofsgaststätte „Holder“ in Neuffen
•	 Zeitschriftengeschäft „Hayta“ in Bernhausen
•	 Schreibwarengeschäfte „Giese“ in Kemnat, „Ingrids  

Laden“ in Hochdorf, „Marcos Lädle“ in Hegensberg, 
„Zauner“ in Berkheim

•	 Postagentur „Übelöhr“ in Hochdorf
•	 Zeitschriftengeschäft „Köppen“ in Stetten (F)
•	 Verkaufsstelle im Einkaufsmarkt „Lüll“ in Aichelberg
•	 SSB-Agentur Leinfelden-Echterdingen Musberg
•	 Abellio-Agentur in Nürtingen (erst ab 14. Juni 2020)
In vielen Verkaufsstellen gibt es auch 4er-Tickets. Sie sind für Ge-
legenheitsfahrer besonders praktisch, weil man direkt auf ein-
mal vier Fahrten kaufen und im Vergleich zu vier Einzeltickets 
(Automat, Verkaufsstelle) auch noch Geld einsparen kann.
Tickets auf Vorrat kaufen: 4er-Ticket und TagesTickets sowie 
StadtTickets für planbare Fahrten (also wenn der Fahrtzeit-
punkt fest steht) sind auch im Vorverkauf an den Automaten 
der SSB und DB erhältlich. Auch online gibt es viele Möglich-
keiten, Tickets zu kaufen – zum Beispiel über die App „VVS 
mobil“. Mit den „DB Navigator“ kann man beispielsweise Ta-
gesTickets oder StadtTickets auch im Vorverkauf erwerben.
In den kommenden Wochen sollen alle Busse im VVS mit 
Trennscheiben im Fahrerbereich ausgestattet werden. Dann 
ist der Fahrscheinverkauf auch wieder im Bus möglich.

VVS-Appell: Maskenpflicht beim Einkaufen und im 
ÖPNV befolgen
Der VVS appelliert an seine Fahrgäste, die Maskenpflicht in 
den Fahrzeugen sowie an Haltestellen und Bahnstellen zu 
halten und die geltenden Hygieneregeln zu beachten.

Scool-Abo: Soforthilfe des Landes entlastet Familien 
Auch Juni-Rate beim VVS-Scool-Abo wird nicht abgebucht
Gute Nachricht für Eltern im VVS: Weil die meisten Schüler im 
VVS ihre Scool-Abos infolge der Corona-Pandemie nur sehr 
eingeschränkt nutzen konnten, werden die Landeshauptstadt 
Stuttgart und die Landkreise im VVS die Kosten für das Scool-
Abo für einen weiteren Monat übernehmen. Das Landeskabi-
nett hatte zuvor entschieden, dass Familien bei den Schüler-
Abos entlastet werden sollen. Die Mittel stammen aus einer 
Soforthilfe des Landes in Höhe von 36,8 Millionen Euro, die 
zweckgebunden an die Stadt- und Landkreise als Verantwort-
liche für den Schülerverkehr weitergereicht werden.
„Treue lohnt sich. Wir freuen uns, dass wir den Eltern, die in 
der Coronazeit die Abos beibehalten haben, diese guten 
Nachrichten überbringen können und nach der Rate für Mai 
auch für den Monat Juni nicht abgebucht wird“, sagte Heinz 
Eininger, Landrat im Landkreis Esslingen. Von der Kosten-
übernahme profitieren alle bisherigen Scool-Abonnenten, 
deren Abo im Mai und Juni nicht unterbrochen war. Die El-
tern selbst brauchen nichts zu veranlassen.
Um die Ausbreitung des Coronavirus einzudämmen, waren 
die Schulen in den letzten Wochen geschlossen. Die Ver-
kehrsunternehmen haben jedoch durchgehend ein verläss-
liches Grundangebot gefahren. Bereits seit 4. Mai 2020 gilt 
der normale Schulfahrplan.
Damit die Verkehrsunternehmen vor weiteren massiven 
Einnahmeausfällen geschützt werden, haben das Land, die 
Landeshauptstadt und die Landkreise dazu aufgerufen, 

nicht genutzte Scool-Abos nicht zu kündigen. Eine Kündi-
gungswelle hätte zur Folge gehabt, die finanzielle Lage der 
regionalen Busunternehmen, weiter zu verschärfen. Gerade 
die eigenwirtschaftlichen Verkehre sind besonders aus den 
Einnahmen des Schülerverkehrs angewiesen.
„Die Maßnahme trägt ebenfalls dazu bei, dass die Einnah-
mesituation des öffentlichen Nahverkehrs mit seinen zahl-
reichen finanziell gebeutelten mittelständischen Busunter-
nehmen stabilisiert wird. Die Unterstützung der öffentlichen 
Hand hilft, eventuelle Kündigungen der Scool-Abos in den 
nächsten Monaten zu vermeiden und ist ein starkes Signal 
für die mittelständischen Busunternehmen“, sagte VVS-Ge-
schäftsführer Thomas Hachenberger.

Fundsachen

Wir bedanken uns bei den ehrlichen Findern.
Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung 
Deizisau im Bürgerbüro zu den jeweiligen Öffnungszeiten 
geltend gemacht werden.

Landratsamt

Borkenkäfersaison beginnt ungewöhnlich früh
Forstleute beginnen mit engmaschiger Kontrolle –  
Infektionsketten so früh wie möglich abschneiden
Keine Verschnaufpause gibt es für die Forstleute im Landkreis 
Esslingen in Sachen Borkenkäfermanagement, denn das Jahr 
2020 lässt nichts Gutes erwarten: Die Saison startet durch die 
hohen Frühlingstemperaturen ungewöhnlich früh, die Popu-
lationsdichten der überwinterten Käfer aus dem vergangenen 
Jahr sind hoch. Aktuell gilt es, die ersten frisch befallenen Fich-
ten in den betreuten Waldflächen zu finden, um sie möglichst 
schnell aus dem Wald herausschaffen zu können. „Auch alle 
Privatwaldbesitzer müssen jetzt unbedingt regelmäßig ihre 
Wälder kontrollieren“, appelliert das Kreisforstamt.
Gewisse Parallelen zwischen der Eindämmung der Corona-
Erkrankungen und der Eindämmung des Borkenkäferbefalls 
im Wald sind für die Leiterin des Kreisforstamtes Esslingen, 
Cordula Samuleit, erkennbar. „Es geht auch im Wald darum, 
die Infektionskette so früh wie möglich abzuschneiden, weil 
wir es in der Folge mit exponentiellem Wachstum zu tun 
haben.“ Ein Rechenbeispiel verdeutlicht dies: Von einer ein-
zigen befallenen Fichte, die nicht rechtzeitig aus dem Wald 
geschafft wurde, können innerhalb von sechs bis acht Wo-
chen bis zu 20 weitere Fichten befallen werden. Die folgen-
de Käfergeneration greift erneut bis zu 400 Bäume an und 
wenn es zu einer dritten Generation kommt, sind dadurch 
bis zu 8.000 Fichten gefährdet. Diese Problematik zeigt, dass 
Maßnahmen gegen den Borkenkäfer zu einem frühen Zeit-
punkt im Jahr den größten Hebel zur Populationsreduktion 
haben. „Deshalb ist es jetzt so entscheidend, wie wir in die 
Saison starten und dass wir jetzt besonders wachsam sind“, 
erläutert die Forstamtschefin.
Im Turnus von maximal zwei Wochen werden die Fichten 
von den Forstleuten kontrolliert und nach ersten Zeichen 
eines Borkenkäferbefalls abgesucht. Dazu bedarf es eines 
geschulten Auges, denn wird der Befall ganz offensichtlich, 
ist es in der Regel schon zu spät. Gesucht wird nach braunem 
Bohrmehl auf der Rinde am Baumfuß, Harztröpfchen am 
Stamm oder nach grün abfallenden Nadeln. Wird man fün-
dig, ist Eile geboten, denn konnten die neu entwickelten Kä-
fer ihren Wirtsbaum verlassen, war aller Aufwand vergeblich.
Unterstützt werden die Revierleiter durch eine spezielle 
forstinterne „Borkenkäfer-App“, mit Hilfe derer der Fundort 
per Tablet punktgenau dokumentiert wird und die Fällung 
der einzelnen Bäume organisiert werden kann. Diese Auf-
arbeitung und eine mögliche anschließende Wiederbewal-
dung verursachen verhältnismäßig hohe Kosten. Daher ge-
währt das Land Finanzhilfen für Waldbesitzer.
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Privatwaldbesitzer, die Fragen zum Borkenkäfer-Manage-
ment oder zu Fördermöglichkeiten haben oder auch Unter-
stützung bei der Durchführung von Maßnahmen brauchen, 
können sich an das Kreisforstamt oder an den zuständigen 
Revierleiter wenden. Die Adressen findet man unter www.
landkreis-esslingen.de

Spaziergänger aufgepasst: Hirschkäfer - bitte melden!
Die Hirschkäfersaison beginnt jetzt und sie ist kurz. Jede 
Meldung hilft, einen guten Überblick über die aktuelle Ver-
breitung der Art zu erhalten. Nur so können Bestände ge-
schützt werden.
Hirschkäfer gelistet in der roten Liste gefährdeter Arten
Der Hirschkäfer ist besonders geschützt und auf der roten 
Liste für Baden-Württemberg als gefährdet eingestuft, für 
Deutschland sogar als stark gefährdet. Auch deshalb trägt 
Baden-Württemberg für die Erhaltung dieser Art und die 
Verbesserung seiner Lebensräume eine besondere Verant-
wortung.

Juni ist der Hauptmonat für Beobachtungen des  
Hirschkäfers
Der kastanienfarbige Käfer ist durch seine Größe und sein im-
posantes „Geweih“ auch für Laiinnen und Laien unverwech-
selbar. Ab Mitte Mai können die ersten Männchen gesichtet 
werden, Anfang Juni schlüpfen die letzten Weibchen. Entspre-
chend gilt der Juni als der Hirschkäfermonat. Die Männchen 
sind an schwülwarmen Tagen in der Dämmerung besonders 
aktiv, aber auch am Tag sieht man die Tiere nicht selten. Die 
Weibchen werden häufig auf Wegen sitzend gefunden.
Die längste Zeit verbringt der Hirschkäfer im Larvenstadium. 
Zwei Wochen nach der Eiablage schlüpfen die Larven. Nach 5 
bis 7 Jahren verlassen sie das Brutholz und verpuppen sich in 
Puppenwiegen. Einmal als Käfer geschlüpft ist die Lebenser-
wartung kurz. Die Hirschkäfer paaren sich, verstecken sich vor 
ihren Fressfeinden und die Weibchen legen ihre Eier bevorzugt 
in alten Laubholzstümpfen ab. Die Lebenserwartung der Männ-
chen, die auch gegeneinander kämpfen, beträgt nur wenige 
Wochen. Die letzten Weibchen versterben im Spätsommer.
Meldeplattform der LUBW wird rege genutzt
Die LUBW hat mit dem Citizen-Science-Projekt „Artenmelde-
Plattform“ gute Erfahrungen gemacht. Seit dem Start im 
Jahr 2013 sind landesweit rund 2500 Meldungen eingegan-
gen. Weitere Informationen stehen auf der LUBW-Webseite 
Meldeplattform/Hirschkäfer bereit. Hier finden sich Informa-
tionen zum Hirschkäfer sowie eine interaktive Karte mit den 
bisherigen Fundmeldungen.

LUBW Hirschkäfer Männchen LUBW Hirschkäfer Weibchen

Fundmeldungen per App, E-Mail, Post oder über Webseite
Jede gemeldete Beobachtung ist nützlich, egal ob bei Wald-
spaziergängen, im heimischen Garten oder anderweitig 
im Wald und in der Landschaft. Funddaten, am besten mit 
Fotobeleg, können einfach von unterwegs über die App 
„Meine Umwelt" (Download unter: http://www.umwelt-bw.
de/meine-umwelt) versandt werden. Die Meldeplattform ist 
auch über die Webadresse www.hirschkäfer-bw.de erreich-
bar. Und Meldungen können auch postalisch erfolgen über 
die Adresse LUBW, Stichwort Hirschkäfer, Postfach 100163, 
76231 Karlsruhe. Bei der fotografischen Pirsch auf den 
Hirschkäfer sollte es selbstverständlich sein, die Tiere nicht 
zu stören oder aufzuheben. Jegliches Sammeln ist verboten.

Jubiläen

Sie möchten Ihr Ehejubiläum zum 50., 60., 65., 70., 75., ... Jah-
restag bekannt geben?
Auf unserer Internetseite unter www.deizisau.de/
engagierter+service/formular finden Sie die entsprechen-
den Vordrucke für eine Veröffentlichung. Gerne bekommen 
Sie dieses auch auf Nachfrage im Rathaus.

Altersjubilare

Sie möchten Ihren runden Geburtstag bekannt geben?
In unserem Bürgerbüro oder auf unserer Internetseite unter 
www.deizisau.de/engagierter+service/formular finden Sie 
die entsprechenden Vordrucke für eine Veröffentlichung.
Wir wünschen unseren Jubilaren einen schönen Festtag, Ge-
sundheit und für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
11.05.2020 Milo Ben Heiland
Eltern: Diana Stefanie Heiland geb. Jakschitz und 
Daniel Heiland, KIarastraße 3, Deizisau

Sterbefälle

15.05.2020 Serafettin Toker, Olgastraße 6, Deizisau, 80 Jahre

Beratungsstelle für Senioren

Sie können uns barrierefrei in der Esslinger Straße 7 wie folgt 
erreichen:

Frau Silvia Müller Tel. 2 20 44
Persönlich: dienstags von 8.00 bis 12.00 Uhr
Frau Sabine Hagenmüller Tel. 22049
Persönlich donnerstags von 09.00 bis 11.00 Uhr
Bitte beachten Sie auch unsere Abendsprechstunde:
dienstags von 18.00 bis 19.00 Uhr
Im Übrigen nimmt ein Anrufbeantworter Ihr Anliegen ent-
gegen. Sie werden umgehend zurückgerufen.

Information und Beratung zu:
Betreutem Wohnen, Besuchsdienst, Essen auf Rädern, Haus-
notrufdienst, Wohnungsberatung, Gesprächs- und Selbsthil-
fegruppen, Hauswirtschaftliche Dienste, Nachbarschaftshil-
fen, Pflegedienst und vieles andere mehr.

Bewegen-Unterhalten-Spaß B.U.S.

Wir müssen leider B.U.S. bis auf Weiteres wegen des Corona-
virus absagen. Bei Fragen wenden Sie sich an die Beratungs-
stelle für Senioren, Frau Hagenmüller Tel: 22049.
Liebe Teilnehmer/innen unseres B.U.S. Treffs,
da es uns gerade nicht möglich ist, uns zu treffen und zusam-
men unsere Übungen durchzuführen, möchte ich Sie einla-
den, dienstags um 10 Uhr "zu unserer Zeit" Übungen durch-
zuführen, die wir ja auch inzwischen schon kennen. Sich zu 
bewegen ist auch in dieser besonderen Zeit sehr wichtig. So 
sind wir miteinander verbunden. 
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Hier ein paar neue Anregungen:
1. Aufwärmen
Wir laufen auf der Stelle und schwingen dabei unsere Arme 
seitlich vor und zurück. Langsam beginnen, Tempo etwas 
steigern und langsam beenden. Ganzen Körper wieder kurz 
lockern. Guter Stand, Beine fußbreit auseinander, Arme seit-
lich in Schulterhöhe gestreckt, kleine Kreise mit den Armen 
nach vorne, Kreise immer größer, dann zurück, Kreise immer 
kleiner. Das Ganze auf die andere Seite. Hände in Schulter-
höhe ausgestreckt, rechte Hand nach vorne, linke Hand zur 
Seite, Wechsel linke Hand nach vorne, rechte Hand zur Seite, 
ca. 10-mal. Kurze Pause - nochmal wiederholen.
2. Gleichgewichtsübungen
Einbeinstand: Ein Bein anheben und auf 8 zählen, dann das 
andere Bein heben... Übung 3 x wiederholen. Wir setzen den 
rechten Fuß vor den linken Fuß - Ferse an die Fußspitze - 
dann wieder den linken Fuß vor den rechten Fuß usw. 8-10 
Schritte, dann das Ganze rückwärts. Wir setzen den rechten 
Fuß vor den linken Fuß, zur Balance die Arme seitlich etwas 
anheben, mit dem Oberkörper leicht nach vorne neigen, zu-
rück in die Ausgangsstellung, dann leicht nach hinten nei-
gen ca. 8-mal wiederholen.
3. Kraftübungen
Arme in Schulterhöhe, Hände kräftig zusammendrücken 
und lösen - drücken und lösen, ca. 8-mal. Lockerer Stand - 
Beine fußbreit auseinander, langsam in die Knie gehen, eine 
Stufe, eine zweite Stufe und evtl. noch eine dritte Stufe -  
jeweils kurz halten, das Ganze stufenweise wieder zurück. 
Arme nach vorne strecken, kräftig eine Faust machen, lösen 
... immer im Wechsel.
4. Dehnen
Mit der rechten Hand langsam auf der rechten Seite nach un-
ten fahren, die Dehnung kurz halten, dann langsam wieder 
zurück. Das Gleiche auf der linken Seite ca. 4-mal wiederho-
len. Große Schrittstellung, das vordere Bein wird gebeugt, 
Oberkörper aufrecht, hinteres Bein gestreckt, Ferse am Bo-
den, dann im Wechel das andere Bein, ca. 5-mal.
5. Ausdauer
Noch ein kleiner Lauf: 1-mal auf den Zehenspitzen und 1-mal 
normal Fuß abrollen. Dann kommt der Frühling. 164-mal 
leichtes Wippen, der ganze Körper ist locker. Zum Schluss 
unser Z mit der rechten Hand: rechte Schulter, linke Schulter, 
rechtes Becken, linkes Becken. Langsam beginnen und wer 
es schafft etwas schneller werden. Trinken nicht vergessen!
Bleibt gesund und viel Spaß wünschen euch Siglinde Mühl 
und das ganze Team.

Deizisauer Mobilo

Das Mobilo bietet zur Zeit keinen Einkaufsfahrdienst an.  
Bitte wenden Sie sich an das Solidaritätsnetzwerk "Mein Dei-
zisau.Solidarisch." Sie helfen Ihnen gerne weiter.

Krankenpflegestation 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung Frau Silvia Müller
Telefonisch erreichbar: 2 20 44
Persönlich erreichbar: jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Esslinger Straße 7
Gerne besuchen und beraten wir Sie auch zu Hause.
Sollten wir persönlich nicht erreichbar sein, nimmt ein An-
rufbeantworter Ihr Anliegen entgegen.
Wir werden Sie dann umgehend zurückrufen.

Wochenenddienst
30./31. Mai 2020

Iris Breymayer Silvia Müller

Feiertagsdienst
01. Juni 2020

Silvia Müller Heike Bachmann Ute Schneider
 
 

Nachbarschaftshilfe 
Altbach - Deizisau

Pflegedienstleitung: Frau Silvia Müller Tel. 2 20 44
Einsatzleiterin: Frau Sabine Hagenmüller
Sprechzeiten:
Telefonisch vormittags Tel. 2 20 49
Persönlich: donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr
Esslinger Straße 7

Palmscher Garten

Unser Akkordeonspieler Robert unterhält die Bewohner 
im Palmschen Garten
In den letzten Tagen und Wochen munterten immer wieder 
Musikgruppen unserer Vereine - aber auch Einzelpersonen 
-  mit ihrer Musik unsere Bewohner auf und demonstrierten 
damit, dass sie auch in diesen für uns alle kritischen Tagen 
nicht vergessen sind. Am offenen Fenster oder auf den Bal-
konen konnten sie stets die Vorträge der jeweiligen Musi-
kanten genießen. Diese waren dabei sehr einfallsreich, was 
ihre Spielorte anbetraf. Stets war das Ziel, möglichst alle Be-
wohner in den Genuss der Musik kommen zu lassen. Des-
halb musste schon auch mal der Nachbargarten als Spielort 
herhalten.
Am vergangenen Mittwoch unterhielt nun unser Robert 
mit seinem Akkordeon die Bewohner. Die Melodien waren 
allen vom Dämmerschoppen wohlbekannt. Der musste nun 
aber schon seit Wochen ausfallen. Umso mehr freuten sich 
die Bewohner über einen bunten Reigen von Frühjahrs- und 
Wanderliedern. Natürlich wurde daran erinnert, dass auch in 
diesem Jahr „der Mai gekommen ist“ und dass „schon alle Vö-
gel da sind“. Treffend für die auf dem Balkon lauschenden Be-
wohner die Melodie „Horch, was kommt von draußen rein“.  
An ferne Ziele erinnerten „Am Strande von Rio“, „Im weißen 
Rössl“, „das Kufsteinlied“, „Tulpen aus Amsterdam“ sowie  
„die Fischerin vom Bodensee“.
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Dr. Robert Pawlitschek unterhält die 
Bewohner im Palmschen Garten 

Das Lied „Du liegst mir 
am Herzen“ brachte die 
Verbundenheit mit den 
Bewohnern zum Aus-
druck. Als sich Robert 
mit der Melodie „Sag 
beim Abschied leise 
Servus“ verabschiedete, 
brachte er mit „Junge, 
komm bald wieder“ den 
Wunsch der Bewoher 
auf den Punkt.
Er wird ganz bestimmt 
wiederkommen. Hof-
fentlich bald auch wie-
der zum Dämmerschop-
pen.
Das anschließende 
Abendessen, mit der 
von der Ehrenamtli-
chen zubereiteten fran-
zösischen Spezialität 

Quiche, verdeutlichte, dass auch unter erschwerten Bedin-
gungen ein abwechslungsreicher Tag für die Bewohner ge-
staltet werden kann.
Unser herzlicher Dank gilt allen, die dazu beigetragen haben.

 
Die Bewohner genießen auf den Balkonen die Frühjahrsklänge
 Fotos: PAG

Hospizgruppe Deizisau und Altbach
mit Johanniterstift Plochingen

Menschliche Zuwendung und persönliche Begleitung 
Schwerkranker und Sterbender
Hospizbüro:
Im Kelterhof 3 (Seiteneingang zur Zehntstraße)
Telefon (zu den Bürozeiten) 9 25 09 92
Fax: 9 25 09 94
E-Mail Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@t-online.de
Bürozeiten   jeden Donnerstag von 11.30 bis 12.30 Uhr
Homepage  www.hospizgruppe-deizisau-altbach.de
Einsatzleitung:
Erreichbar unter Hospizhandy-Nr. 0174 300 03 97

Beratung in Patientenverfügungen:
Insbesondere Gesundheitsvollmacht und Generalvollmacht 
in Zusammenarbeit mit der Esslinger Initiative e.V.
Kontaktaufnahme über unsere Einsatzleitung oder direkt 
während unserer Bürosprechzeiten.

NoTDIENSTE
Notrufnummern in Deizisau
Polizei - Notruf 110
Polizeiposten Plochingen 307-0
Feuer - Notruf 112
DLRG Wasserrettungsdienst 112
Stromausfall
EnBW Regional AG 0800/3629477
Wasserrohrbruch
Bauhof 701380
Wasserversorgung 701381
Wassermeister 0170 200 6803
Unfall-Transport
Notarztwagen/Krankentransport 112

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Anlaufstelle bei akuten Erkrankungen und medizi-
nischen Notfällen:  Tel. 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst
Die Adresse und Telefonnummer des Dienst habenden 
Augenarztes sind zu erfragen über die Zentrale Esslingen: 
  Tel. 116 117.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 11.00 - 12.00 Uhr 
und 17.00-18.00 Uhr.
Die Adresse und Telefonnummer des Dienst habenden 
Zahnarztes sind zu erfragen über:  Tel. 116 117

HNo-ärztlicher Notfalldienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, 
Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, Tübingen.
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00–20.00 Uhr. Patien-
ten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men.   Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche 
für den Landkreis Esslingen 
Zentrale Rufnummer: Tel.: 116 117 
Notfallpraxis im Klinikum Esslingen: 
Werktags von 19.00 - 22.00 Uhr, samstags, sonntags und an 
Feiertagen von 9.00 - 21.00 Uhr betreiben die niedergelas-
senen Kinder- und Jugendärzte die Notfallpraxis. 
Während der übrigen Zeiten sind die Ärzte und Ärztinnen 
der Kinderklinik für die Patienten da.

Notdienst der Apotheken

Samstag, 30. Mai 2020 
Apotheke Jesingen, Tel.: 07021 - 5 92 51 
Kirchheimer Straße 21, 73230 Kirchheim/Jesingen
Sonntag, 31. Mai 2020 
Berg´sche Apotheke Wernau, Tel.: 07153 - 3 28 98 
Kirchheimer Straße 97, 73249 Wernau
Montag, 1. Juni 2020 
Central-Apotheke am Hundertwasserbau, Tel.: 07153 - 8 33 60
Zehntgasse 1, 73207 Plochingen
Dienstag, 2. Juni 2020 
Rathaus-Apotheke Wendlingen, Tel.: 07024 - 22 30 
Uracher Straße 4, 73240 Wendlingen

Mittwoch, 3. Juni 2020 
Kastell Apotheke im Kaufland Wendlingen, 
Tel.: 07024 - 8 05 82 10 
Wertstraße 12, 73240 Wendlingen



10 |  Amtsblatt der Gemeinde Deizisau · Freitag, 29. Mai 2020 · Nr. 22

Wie sinnvoll ist eine Patientenverfügung?
Damit im Notfall die richtigen Menschen auch die passen-
den Entscheidungen für uns treffen können, müssen wir da-
für entsprechend vorsorgen. Viele von uns verdrängen das 
Thema Patientenverfügung – was verständlich ist. Doch der 
Gedanke daran, wie es wäre, den eigenen Willen nicht mehr 
äußern zu können – etwa wegen eines Schlaganfalls – sollte 
Motivation genug sein, eine solche Verfügung zu fertigen. In 
einer Patientenverfügung können wir genau festlegen, wie 
wir in welcher Situation medizinisch behandelt werden 
möchten. Das ist nicht nur für Ärzte hilfreich, sondern auch 
für die Angehörigen. Denn für die Angehörigen ist es eine 
große Erleichterung, wenn unsere Entscheidung schwarz auf 
weiß vorliegt. Entscheidend ist dabei, die Patientenverfü-
gung möglichst aussagekräftig zu formulieren und wichtige 

 
Foto: Hillius

Details zu beachten:
An die Form der Patienten-
verfügung gibt es wenige 
Anforderungen. Wichtig sind 
Datum und Unterschrift. Im 
Ernstfall muss diese schnell 
zu finden sein. Mindestens 
eine Vertrauensperson soll-
te Bescheid wissen und der 
Hausarzt über den Inhalt 
einer Patientenverfügung 

informiert sein oder eine Kopie erhalten. In bestimmten 
Zeitabschnitten (so alle 1 bis 3 Jahre) sollte jeder seine Ver-
fügung nochmals kontrollieren, ob alle Festlegungen noch 
den aktuellen Vorstellungen entsprechen oder ob sich in-
zwischen Veränderungen ergeben haben. Wichtig ist, die 
erneute Auseinandersetzung mit der Patientenverfügung 
durch Datum und Unterschrift zu beglaubigen.
Info: Unsere Hospizgruppe informiert Sie gerne kosten-
los und umfassend über die Patientenverfügung und allen 
weiteren Vorsorgevollmachten. Dazu gibt es eine umfas-
sende Mappe von der Esslinger Initiative mit allen wichti-
gen Vollmachten und einem umfangreichen Erklärungsteil. 
Eine solche Mappe erhalten Sie gegen einen Kostenbeitrag 
von 5 Euro in unserem Hospizbüro (Im Kelterhof 1, Dei-
zisau) zu den Sprechzeiten jeweils donnerstags von 11.30 
bis 12.30 Uhr oder zu einem anderen telefonisch verein-
barten Termin (Hospizhandy: 0174 3000 397 oder per Mail  
Hospizgruppe-Deizisau-Altbach@t-online.de ). Wir kommen 
auch gerne zu Ihnen nach Hause.
Lesen Sie in der nächsten Woche: Die häufigsten Fragen zur 
Patientenverfügung im Überblick.

Abfuhrtermine aus dem Müll-Kalender

Freitag, 5. Juni 2020 Biomüll

Problemmüllsammlung
Kirchstraße, Parkbucht gegenüber Gaststätte Waldeck

Grünabfallsammelplatz
zwischen Körschfeld und Wannenäcker
ganzjährig: Samstag  10.00 - 14.00 Uhr
Oktober bis April: Mittwoch  14.00 - 17.00 Uhr

Containerstandorte
werktags  8.00 - 20.00 Uhr

Glas / Altkleider
Plochinger Straße/Bauhof
Uhlandstraße/Gemeindehalle
Friedrich-List-Str./Wilhelm-Busch-Weg
Parkplatz Sportanlage/Hintere Halde
Haldenweg/Ecke Kirchhalde

Warentauschtag
Gemeindehalle, Altbacher Straße
Samstag, 19. September 2020

Recyclinghof
Kirchstraße
Mittwoch  16.00 - 18.00 Uhr
Samstag  10.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag, 4. Juni 2020
Löwen-Apotheke Wendlingen, Tel.: 07024 - 73 63 
Albstraße 31, 73240 Wendlingen
Freitag, 5. Juni 2020
Rathaus-Apotheke Reichenbach, Tel.: 07153 - 5 41 72 
Hauptstraße 11, 73262 Reichenbach
Der Notdienst der jeweiligen Apotheken beginnt morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächsten Tages.
Notdienstfinder: www.aponet.de 
Festnetz 0800 0022833
Mobil 22833

Notdienst der SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen für den Bereich 
des Altkreises Esslingen
Bereitschaftsdienst von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
30.05.2020 -01.06.2020
Julmi GmbH
Gas- und Wasserinstallation
Ostpreußenstraße 7, 73760 Ostfildern, 0711-3429220

AUF EINEN BLICK

Sicherstellung der  
Informationsversorgung

Lesen Sie das ePaper Ihres Amtsblattes/Ihrer Lokalzeitung 
bis zum 15.06. kostenfrei.  
Die digitale Ausgabe finden Sie vollständig auf: 
www.lokalmatador.de/epaper
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siert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07163 1209-500, E-Mail: uhingen@
nussbaum-medien.de Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljähr-
lich zu entrichtenden Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustel-
lung): G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0. E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Inklusionsnetzwerk

"Inklusion = Vielfalt macht stark"
Kontakt Inklusionsnetzwerk
Heike Banzhaf-Frasch, Zehntscheuer Deizisau
Telefon 07153 70 13 70
E-Mail: banzhaf-frasch@zehntscheuer-deizisau.de

Rätsel des Monats Mai - Auflösung
Die richtige Lösung war: Rollstuhl - Greifreifen / Greifring / 
Handlauf / Antriebs- und Bremsrad
Wir gratulieren Sabine Sobola zum Gewinn eines dm-Gut-
scheins.
Im nächsten Gemeindeblatt erscheint das Rätsel des Monats 
Juni.

Arbeitskreis Asyl

Der Arbeitskreis unterstützt Menschen, die vor Krieg, Ver-
folgung und Unterdrückung geflohen und nun in Deizisau 
untergekommen sind. Ihnen wollen wir beim Neubeginn 
helfen. 
Informationen unter www.ak-asyl-deizisau.de
Hier finden Sie Aktuelles und vielfältige Möglichkeiten „mit-
zumachen“.
Kontakt: Ute Holder
Telefon: 0160-4991571,
E-Mail: ute.holder@fjbm-bruderhausdiakonie.de,
https://www.ak-asyl-deizisau.de/
montags: 9 - 12 Uhr, Sirnauer Straße 41, Deizisau (Gebäude 
CAR-Projekt) + 16.30 - 18.30 Uhr, Sirnauer Str. 43 - 47, Deizi-
sau (Raum Ehrenamtliche in der Gemeinschaftsunterkunft)

Zehntscheuer
Tre�punkt für Jung und Alt

Unsere Veranstaltungen für Jung und Alt
Liebe Besucherinnen und Besucher,
der offene Betrieb der Zehntscheuer bleibt noch ein wenig  
geschlossen.
Aller Gruppen, Aktionen oder Zusammenkünfte, die in die-
sem Zeitraum geplant waren, können nicht stattfinden.
Kulturelle Veranstaltungen werden – sofern möglich – zu ei-
nem späteren Zeitpunkt nachgeholt. Bereits gekaufte Veran-
staltungskarten können bei uns zurückgegeben werden, die 
Kosten werden wir zurückerstatten.
FÜR JUGENDLICHE und JUNGGEBLIEBENE!
Damit wir auch in Zeiten des Social Distancing für Euch da 
sein können, gibt auf dem YouTube Kanal der Zehntscheuer 
jeden Freitag die „Wochenshow“ mit sportlichen, lustigen, 
spannenden und/oder lehrreichen Tipps und Tricks fürs Zu-
hausebleiben!
Schaut doch mal rein, unser Kanal heißt ZEHNTSCHEUER TV.
Die „FUN-tastische Ideenwerkstatt“
Ab sofort gibt es auf der Homepage der Zehntscheuer eine 
Ideensammlung mit Bastel- und Spieltipps zum Lesen, An-
schauen und Downloaden.
Schaut doch einfach mal rein unter: https://www.zehnt-
scheuer-deizisau.de/angebote/ideenwerkstatt/
Danke an alle, die uns Anregungen geschickt haben. Gerne 
nehmen wir weitere Anregungen entgegen, unter info@
zehntscheuer-deizisau.de.

„Das kontaktfreie Bücherregal“
Für Leseratten und Buchbedürftige gibt es am „Kontaktlfrei-
en Bücherregal“ vor der Zehntscheuer die Möglichkeit sich 
mit Lesestoff zu versorgen.
BITTE NICHT EIGENMÄCHTIG BÜCHER oDER ANDERE 
MEDIEN (z.B. Schallplatten) ABGEBEN!
WIR WoLLEN DAS BÜCHERREGAL So KoNTAKTFREI WIE 
MÖGLICH HALTEN. UND DAS GEHT NUR, WENN WIR DIE 
KoNTRoLLE ÜBER DEN BESTAND BEHALTEN.
VIELEN DANK!
Dienstag, 2. bis Samstag, 6. Juni
Die Bauwagenaktion oNLINE – Seltene Tiere
Auch dieses Jahr findet wieder die sensationelle Bauwagen-
aktion statt!
Doch diesmal ist alles ganz anders. Es werden Videos von 
den Spiel- und Bastelangeboten gedreht und Ihr könnt auf 
YouTube auf unserem Kanal Zehntscheuer TV alles von Zu-
hause aus anschauen und nachbasteln.
Das Thema dreht sich rund um seltene Tiere. In der „Bauwa-
genwoche“ laden wir täglich um 10 Uhr ein Video hoch. Ihr 
seid in der 1-5 Klasse? Dann seid gerne online mit dabei und 
bastelt mit!
Benötigte Bastelmaterialien für die Bauwagenaktion
Dienstag
Insektenhotel: Material (Schwarze und Weiße Wolle, 6x Per-
len, Draht, Stöcke, Dose, Filz), Werkzeug (Schwarzer Edding, 
Schere, Heißklebepistole)
Stiftehalter (Bastelpaket): Material (Klopapierrollen, Bastel-
papier: Gelb, Braun), Werkzeug (Kleber, Pinsel, Schere, Was-
serfarben)
Mittwoch
Klappkarte: Material (Buntes Papier: Lieblingsfarbe, Grün), 
Werkzeug (Schere, Kleber, Schwarzer Fineliner, Roter Stift)
Bioterrarium: Material (Kieselsteine, Kleine Pflanze, Insek-
ten nach Bedarf ), Werkzeug (Löffel, Handschuhe, Pinzette, 
Sprühflasche, Wattestäbchen, Großes Glas + Verschluss)
Donnerstag
Bügelperlen: Material (Bügelperlen), Werkzeug (Bügelper-
lenbrett, Bügeleisen)
Masken: Material (Pappteller), Werkzeug (Schere, Kleber, 
Gummi, Wasserfarben)
Freitag
Pappteller Tiere: Material (Pappteller, Wasserfarben, 2x Knöp-
fe, 2x Perlen), Werkzeug (Schnur, Schere, Kleber, Pinsel)
Eisbärwaschlappen: Material (Waschlappen, Nähfaden, 
Stoff/Filz: Schwarz oder Braun), Werkzeug (Schere, Flüssig-
klebstoff, Nadel)
Samstag
Origami (Bastelpaket): Material (Origamipapier), Werkzeug 
(Stift)
Schildkröte (Bastelpaket): Material (Buntes Papier: verschie-
dene Grüntöne, Musterbeutelklammern, Faden, Perle, Filz: 
weiß), Werkzeug (Edding, Locher, Kleber, Schere, Zirkel, Blei-
stift)
Alle Bastelpakete können am selben Tag zwischen 14 Uhr 
- 15 Uhr in der Zehntscheuer abgeholt werden! Kommt vor-
bei und schnappt euch eure Basteltüte! So lange der Vorrat 
reicht!
KINDERCAMP 2020
Samstag, 27. Juni, ab 11 Uhr
Let´s go – In 120 Minuten durch Deizisau
Eine Kindercamp-Trostpflasterrallye
Nachdem das Kindercamp in diesem Jahr leider nicht so 
stattfinden kann, wie wir das alle kennen, wollen wir als „klei-
nes Trostpflästerle“ alle Kinder zwischen Klasse 2 und Klasse 
5 zu einem spannenden Rallye-Nachmittag einladen. Allerlei 
interessante Stationen wird es rund um das Evangelische Ge-
meindehaus und die Zehntscheuer geben. Immer zu zweit 
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sind die Kinder unterwegs und gehen von Station zu Stati-
on, der Start ist jeweils zeitversetzt und wird noch rechtzeitig 
den teilnehmenden Kinder mitgeteilt. (Einen gemeinsamen 
Start und ein gemeinsames Ende gibt es aufgrund der der-
zeitigen Situation für die teilnehmenden Kinder nicht.)
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist ab sofort über ein Anmeldeformular 
möglich, das auf der Seite der Zehntscheuer (www.zehnt-
scheuer-deizisau.de) online gestellt ist oder an der Zehnt-
scheuer (Klarsichtmappe an Eingangstür) abgeholt werden 
kann.
Anmeldeschluss: 15. Juni, minimale Teilnehmer*innenzahl: 
14 Kinder

Liebe Eltern, 

wir bitten darum, uns  
bis zum 10. Juni die Anmeldeunterlagen 
ausgefüllt in der Zehntscheuer in den 
Briefkasten einzuwerfen   oder uns per Post 
zuzusenden. 

 

Bitte fügen Sie ebenfalls ein Bild Ihres Kindes bei und beschriften Sie 
dieses auf der Rückseite, damit wir beim Erstellen der Ausweise das 
richtige Kind dem richten Namen zuordnen können ! 

Dankeschön! 
 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine schöne Pfingstferienzeit. 

Ihr Klein NeFingen-Team 

 
 Plakat: Klein nefingen

Die Zehntscheuer ist Teil des Netzwerks MEIN DEIZISAU.
SoLIDARISCH.
Innerhalb des Netzwerks werden alltagspraktische Unter-
stützungsangebote durch Ehrenamtliche Helfer ausgeführt.
Falls Sie praktische Unterstützung in Ihrem Alltag benöti-
gen, können Sie sich Montag, Mittwoch und Freitag, jeweils 
von 10 – 12 Uhr, sowie Dienstag und Donnerstag, 17 bis 19 
Uhr telefonisch unter 07153 / 762 16 melden. Gerne können 
Sie sich auch mit einer E-Mail an die banzhaf-frasch@zehnt-
scheuer-deizisau.de wenden.
JETZT NEU im Netzwerk MEIN.DEIZISAU.SOLIDARISCH
Bücherservice in Zusammenarbeit mit der Bücherei
Kunden der Bücherei können ab sofort Bücher, die sie telefo-
nisch in der Bücherei vorbestellt haben, durch Helfer*innen 
im Netzwerk MEIN.DEIZISAU.SOLIDARISCH dort abholen 
und auch wieder zurück bringen lassen.
Sollten Sie Seelsorge oder Beratung wünschen, bieten 
wir Ihnen folgende Kontaktmöglichkeiten:
Kontakt Kirchen: Herr Pfarrer Grauer, Tel: 07153-27751, Frau 
Pfarrerin Holtz, Tel: 07153-5592961
Herr Pfarrer Ascher, Frau Gemeindereferentin Siegel, Tel: 
07153-957032
Kinder- und Jugendtelefon der Zehntscheuer:
Paul, Jochen oder Heike Tel: 0179-2118347
Auch für Kinder und Familien bietet das Netzwerk MeinDei-
zisau.Solidarisch. tolle Möglichkeiten.
Wer Freude daran hat, von anderen am Telefon vorgelesen 
zu bekommen, wer eine Bastelidee braucht oder wer sich 
freuen würde, beim homeschooling in dem einen oder an-
deren Fach telefonisch oder über Videokonferenzen Unter-
stützung zu bekommen, darf sich sehr gerne melden.
Unser Team freut sich, mit Knwo how und Engagement euch 
und Sie zu unterstützen!
BITTE BEACHTEN: An Pfingstmontag (1.6.) und Fron-
leichnam (11.6.) findet aufgrund der Feiertage kein Tele-
fondienst für das Netzwerk statt.

DAS IST UNS EIN WICHTIGES ANLIEGEN:
Hinschauen – Kinderschutz in Zeiten von Corona
Derzeit stehen einige Eltern und Kinder vor großen Heraus-
forderungen im täglichen Familienleben. Eine räumliche 
Trennung ist gerade nur schwer möglich, Familien sitzen den 
ganzen Tag aufeinander und es entstehen viele Reibungs-
punkte. Dazu kommen finanzielle Probleme, Angst um den 
Arbeitsplatz und die Sorge um Angehörige.
Dies führt zu einem hohen Stresslevel innerhalb der Familie 
und wenig Abbaumöglichkeiten aufgrund von fehlenden 
Freizeitangeboten. Darunter leiden vor allem Kinder und 
Jugendliche. Sie haben wenige Ansprechpartner außerhalb 
der Familie und sind der Situationen hilflos ausgeliefert.
Was hinter verschlossenen Türen passiert ist für das sonst 
greifende Hilfesystem kaum sichtbar.
Mit der Kampagne „Kein Kind alleine lassen“ der Bundes-
regierung wollen wir auf die Problematik aufmerksam ma-
chen. Der Kreisjugendring Esslingen e.V. (KJR) mit all seinen 
Einrichtungen unterstützt die Aktion. Mit den Plakaten wol-
len wir Kindern und Jugendlichen aufzeigen, dass sie nicht 
alleine sind und ihnen mitteilen, wo sie Unterstützung und 
Hilfe in Notsituationen erhalten.
Außerdem wollen wir Erwachsene darauf aufmerksam ma-
chen, nicht wegzuschauen und zu helfen. Durch die Plakate 
erhalten Sie alle Informationen, wo Sie sich beraten lassen 
können oder Unterstützung bekommen - sowohl vom Bund, 
als auch direkt vor Ort.
Kinderschutz geht uns alle an, schauen Sie nicht weg! Wir als 
KJR Einrichtung lassen Sie nicht allein.
Sie erreichen uns vor Ort:
Kinder- und Jugendtelefon der Zehntscheuer
Paul, Jochen oder Heike unter Telefonnummer: 
0179-2118347
Oder über Festnetz (außerhalb der Sprechzeiten ist ein AB 
geschaltet) unter: 07153 / 70 13 70
Sabine Grabowski, Schulsozialarbeit: 07153 / 929 60 12
In diesem Sinne sagen wir: Passt gut auf euch und aufeinan-
der auf! Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen!

Interessenbörse
-Ein Angebot für Jung und Alt-

Unsere aktuellen Suchen und Angebote
Liebe Besucherinnen und Besucher,
der offene Betrieb der Zehntscheuer bleibt bis auf weiteres 
geschlossen.
Alle Gruppen, Aktionen oder Zusammenkünfte, die in die-
sem Zeitraum geplant waren, können nicht stattfinden.
Das betrifft auch die Interessen- und Tauschbörse. Nach der 
Schließung sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten für Sie da.
Sollten Sie dringende Anliegen oder Informationen haben, 
erreichen Sie uns über unsere Mailadresse: itbdeizisau@
gmx.de
WIR NEHMEN AKTUELL KEINE NEUEN ANGEBOTE UND SU-
CHEN AN!
In diesem Sinne sagen wir: Passt gut auf euch auf und wir 
freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen!

Bücherei

Am Marktplatz 1, 73779 Deizisau
Telefon: 07153 - 70 13 45
E-Mail: buecherei@deizisau.de
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag und Donnerstag 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 10.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 17.00 Uhr
1. Samstag im Monat   9.00 -12.00 Uhr
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ZWEI ÄNDERUNGEN BEI DEN MASSNAHMEN
In den drei Wochen nach der Wiedereröffnung konnten 
wir Erfahrungen sammeln. Unsere Kunden haben sich 
vorbildlich an die Vorgaben gehalten. Vielen Dank dafür! 
Der Betrieb lief problemlos. Es gab keine Warteschlangen. 
Die Beschränkung auf vier Körbe können wir nun anpas-
sen. Bezüglich der Quadratmetzerzahl ist es problemlos, 
ein paar Leute mehr in die Bücherei zur Mediensuche zu 
lassen. Folglich erweitern wir die Anzahl auf sechs Per-
sonen gleichzeitig. Diese Regelung erleichtert für Famili-
en den Büchereibesuch.
Die zweite Änderung betrifft die Kinder. Bisher hatten wir 
eine Altersbegrenzung von 10 Jahren. Die Kinder haben 
die Corona-Maßnahmen auch schon verinnerlicht, wie wir 
festgestellt haben. Deshalb sind wir froh, dass wir auch 
den jüngeren Kindern den selbständigen Zugang gewäh-
ren können. Konkret: Grundschulkinder mit Maske dür-
fen von nun an ohne die Eltern in die Bücherei gehen 
und sich mit Lesestoff oder anderen Medien versorgen.
Herzliche Grüße
Ihr Bücherei-Team

BÜCHER INS HAUS GELIEFERT
Speziell für Kunden, die zur Risikogruppe gehören 
oder aus sonstigen Gründen zurzeit nicht in die Bü-
cherei gehen können, bieten wir in Zusammenarbeit mit 
„Mein Deizisau.Solidarisch.“ an, die Bücher nach Hause zu 
liefern.
Das geht ganz einfach!
Sie können bei uns in der Bücherei telefonisch oder 
per E-Mail Bücher bestellen. Das Solidaritätsnetzwerk 
übernimmt das Liefern der Bücher direkt vor Ihre 
Haustür und holt sie auch wieder ab.

Foto: Banzhaf-Frasch

Entweder suchen Sie 
selber im Online-Kata-
log, auf den Sie über 
unsere Homepage ge-
langen, nach Medien 
oder vielleicht sind Sie 
im Mitteilungsblatt bei 
den Buchvorstellungen 
auf für Sie interessante 
Titel gestoßen. Gerne 

stellen wir Ihnen auch eine Auswahl nach Ihren Interes-
sen zusammen.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse an diesem Angebot.
Ihr Bücherei-Team

NEUE RoMANE

Iosivoni: Finding back to us
Als Callie nach langer Zeit in ihre Heimatstadt zurückkehrt, 
ist der Erste, dem sie dort begegnet, ausgerechnet Keith. 
Keith, der den Autounfall verursachte, bei dem ihr Vater 
starb. Keith, den sie nie mehr wiedersehen wollte. Sofort 
flammen der Schmerz und die Wut von damals wieder auf. 
Aber auch ein gefährliches Prickeln, das Callie völlig verwirrt. 
Denn Keith ist nicht nur die Person, die sie am meisten hasst. 
Er ist auch ihr Stiefbruder ...
Iosivoni: Feeling close to you
Teagan hat nur einen Wunsch: endlich raus aus ihrer Heimat-
stadt und ans College zu gehen. Um das Geld dafür zu spa-
ren, streamt sie nachts online Videospiele. Sie ist so gut, dass 
sie sogar Parker, den beliebten YouTube-Gamer, besiegt. Der 
will unbedingt herausfinden, wer die unbekannte Spielerin 

ist. Obwohl die beiden Tausende von Meilen trennen und sie 
zunächst nur über Chats und Nachrichten kommunizieren, 
knistert es schon bald heftig zwischen ihnen ...

Mommsen: Wiedersehen in der kleinen Inselbuchhand-
lung
Krimiautor Hauke ist auf der kleinen Nordseeinsel aufge-
wachsen. Zusammen mit seinen Freunden Wiebke, Nicole 
und Kai verbrachte er hier, hinterm Deich, eine unbeschwer-
te Kindheit. Die vier schworen einander, für immer auf der 
Insel zu bleiben. Doch dann kam mit dem Abitur das Ende 
der Clique. Wiebke ist als einzige geblieben und hat den Hof 
ihrer Eltern übernommen. Zwanzig Jahre später kehrt Hauke 
zu einer Lesung auf seine Heimatinsel zurück. Er hat einen 
Krimi geschrieben, der hier spielt und den er in der kleinen 
Inselbuchhandlung von Greta Wohlert vorstellen soll. Als die 
Lesung beginnt, traut er seinen Augen nicht: Im Publikum 
sitzen seine drei Freunde von damals! Kann etwas Neues 
entstehen?

Gabriel: Merci, Monsieur Dior
Frankreich, 1947: Auf der Flucht vor den Zwängen des Le-
bens einer Ehefrau in der Provinz kommt Célestine nach Pa-
ris, wo sie dem menschenscheuen Designer Christian Dior 
begegnet. Die junge Frau inspiriert den Couturier mit ih-
rer natürlichen Weiblichkeit, sie wird seine Privatsekretärin 
und Muse. Die Menschen tragen schwer an den Folgen des 
Krieges, doch die Welt ist im Aufbruch, man sehnt sich nach 
Schönheit, so dass Diors femininer New Look schon bald 
weltweit bejubelt wird. Zwischen Haute Couture und neuer 
Opulenz droht Célestine sich zu verlieren, aber dann findet 
sie – die Liebe …

Penrose: Dunkel leuchten die Klippen
An einem klaren Morgen Mitte Mai will Detective Inspector 
Kitto seinem Onkel Ray in dessen Bootsbaubetrieb aushel-
fen. Doch dann wird Kitto zu einer Höhle vor der rauen Küste 
der Insel Tresco gerufen. Dort treibt der leblose Körper ei-
ner Frau im Wasser. Jude, eine erfahrene Profitaucherin und 
Tochter des örtlichen Tauchlehrers, wurde an den Felsen 
festgebunden und ertrank. In ihrem Rachen befindet sich 
eine kleine Figur in Form einer Meerjungfrau. Wer hatte ihr 
aufgelauert, um sie kaltblütig zu ermorden?

Myers: offene See
Der junge Robert weiß schon früh, dass er wie alle Männer 
seiner Familie Bergarbeiter sein wird. Dabei ist ihm Enge ein 
Graus. Er liebt Natur und Bewegung, sehnt sich nach der 
Weite des Meeres. Daher beschließt er kurz nach dem Zwei-
ten Weltkrieg, sich zum Ort seiner Sehnsucht, der offenen 
See, aufzumachen. Fast am Ziel angekommen, lernt er eine 
ältere Frau kennen, die ihn auf eine Tasse Tee in ihr leicht her-
untergekommenes Cottage einlädt. Eine Frau wie Dulcie hat 
er noch nie getroffen: unverheiratet, allein lebend, unkon-
ventionell, mit sehr klaren und für ihn unerhörten Ansichten 
zu Ehe, Familie und Religion. Aus dem Nachmittag wird ein 
längerer Aufenthalt, und Robert lernt eine ihm vollkommen 
unbekannte Welt kennen ...

Hygiene-Regeln
Zu Ihrer und unserer Sicherheit wird die Besucherzahl be-
grenzt und es findet ein reiner Ausleih- und Rückgabebe-
trieb statt.
Wir bitten grundsätzlich alle Besucher möglichst einzeln vor-
beizukommen, den Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten 
und Rücksicht aufeinander zu nehmen.
Es können sich maximal vier Besucher gleichzeitig in der 
Bücherei aufhalten. Grundschulkinder dürfen alleine in die 
Bücherei kommen.
Jeder Besucher nimmt sich bitte am Eingang einen bereitge-
stellten Korb. Es stehen maximal sechs Körbe bereit. Sollte 
gerade kein Korb vor der Bücherei stehen, warten Sie bitte 
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auch dort mit dem gebotenen Abstand, bis der nächste Be-
sucher die Bücherei verlässt und wieder einen Korb zur Ver-
fügung stellt. Für die Desinfektion der Tragegriffe steht ein 
Desinfektionsmittel bereit.
Bitte desinfizieren Sie sich am Eingang ebenfalls mit dem be-
reitgestellten Desinfektionsmittel die Hände.
Bitte tragen Sie eine Mund-Nasen-Bedeckung.
Bitte halten Sie beim Warten vor dem Büchereieingang, vor 
der Theke und bei der Mediensuche einen Mindestabstand 
von 1,5 Metern ein. Entsprechende Wartemarkierungen sind 
deutlich erkennbar.
Bitte schränken Sie Ihre Aufenthaltsdauer auf das Nötigste 
ein und haben Verständnis, dass wir derzeit keine Beratun-
gen, Recherchehilfen und Ähnliches anbieten können.
Unseren Kunden bieten wir die Möglichkeit per Telefon 
(701345) oder per E-Mail (buecherei@deizisau.de), Medien, 
die Sie als verfügbar im Online-Katalog gefunden haben, 
vorzubestellen. Diese können fertig verbucht abgeholt wer-
den. Der Vorlauf beträgt einen Tag.
Zurückgegebene Medien stehen nach vier Tagen wieder zur 
Ausleihe zur Verfügung.

Bildung und Betreuung

Volkshochschule Esslingen
Außenstelle Deizisau

Kontakt: Adiyanti Sutandyo-Buchholz
Telefon: 0711 55021-303
Mobil: 0163 6933512
E-Mail: deizisau@vhs-esslingen.de
Anmeldung und mehr Information unter: 
www.vhs-esslingen.de oder Tel. 0711 55021-0
Seit 25. Mai ist Wiedereröffnung des vhs-Hauses in der 
Mettinger Straße Esslingen! Wir haben auch eine große 
Auswahl an online-Kursen für Sie.
Ab sofort ist der Betrieb der Volkshochschule Esslingen wie-
der für alle gestattet, ausgenommen bleiben lediglich Ange-
bote des Bereichs Gesundheit und Fitness inklusive Kochkur-
se. Die Angebote bleiben jedoch für Kurse auf das vhs-Haus 
in der Mettinger Straße 125 und das Seminarzentrum Heil-
bronner Straße Esslingen beschränkt.
Die VHS bietet weiterhin eine Reihe von Online-Kursen an. 
Sie können die Kurse auf unserer Homepage www.vhs- 
esslingen.de finden, zum Beispiel „Corona especial Spanisch 
Onlinekurs“, den Kurs „Haiku“, eine Lyrikform der japanischen 
Dichtung oder Workshop „Kreatives Schreiben“. Der Start ist 
innerhalb des Semesters individuell möglich.
Mehr Information über die Wiedereröffnung des vhs-Kurses 
und Online-Kurse können Sie gerne in unserer Infostelle 
unter der Telefonnummer: 0711 55021-0 erfahren. Die Öff-
nungszeiten der Infostelle sind: Montag – Freitag von 09:00 
– 18:00 Uhr und samstags von 08:00 – 12:00 Uhr.

Tageselternverein
Kreis Esslingen

Tagesmütter & Kinderfrauen gesucht!
Wir informieren über die Tagespflege und unser Qualifizie-
rungsangebot.
Wir vermitteln qualifizierte Tagesmütter, begleiten die Be-
treuungsverhältnisse und beraten Sie gerne!
Ansprechpartnerin: Frau Regina Strub
Büro Esslingen, Tel.: 0711/4692427-31
www.tageselternverein-kreis-es.de


